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Gerald Hüther: Etwas 
Übergeordnetes erleben 
https://youtu.be/rOsxsMzmrjE?si=cPQoQGinyr6826JJ 

1. Vorab: Einbettung in das Leben und das Lebendige ist der geistige Anker. Wenn die 
Menschen wissen, wie sie eingebettet sind und wofür sie unterwegs sind, sind sie nicht 
mehr verführbar. Eingebettet sind wir in die individualisierte Gemeinschaft. 

2. (0:32:10) „Kohärenz – Wiederherstellungs – Kompetenzgefühl“  erfahren: das ist 
entscheidend für das Selbstbewusstsein  

3. Digitale Geräte sind wie Werkzeuge zu benutzen. Sie nehmen uns allerdings das ab, 
worin wir heute fälschlicherweise unser eigentliches Selbstverständnis als Menschen 
sehen: Das analytische und kognitive Denken. Wir glauben diese Art  zu denken sei 
unser Unterscheidungsmerkmal zu Tieren: 

• Dass wir uns etwas merken können,  
• dass wir kombinieren können,  
• dass wir komplexe Aufgaben irgendwie lösen können. 

Diese Eigenschaften werden aber schon heute und werden in kurzer Zeit durch KI besser 
erfüllt werden. Das Menschsein spielt seine Stärke indes auf einer anderen Ebene aus. 
Die Benutzung der digitalen Geräte wird gefährlich, wenn wir sie als Mittel zur 
Affektregulation benutzten. Also etwa um 

• Frust,  
• Einsamkeit,  
• schlechte Laune,  
• sexuelle Bedürfnisse, und so weiter  

mithilfe des Gerätes zu bedienen. Das ist hoch problematisch, weil wir dann nicht lernen, 
mit dem Frust, der Wut, der Einsamkeit, der schlechten Laune auf eine lebendige Weise 
draußen im Leben umzugehen, mit einem Freund oder einer Freundin zum Beispiel. 
Stattdessen arbeiten wir die Gefühle mit einem Ballerspiel oder einem Chat-Blabla ab.  

Das wird nicht gelingen. Denn darin liegt eine Ersatzbefriedigung. Und diese macht 
abhängig, weil es ja das Bedürfnis nur ersatzweise stillt, ähnlich wie eine Droge. Die nicht 
befriedigten Gefühle stauen sich an und landen in Wut,  Aggressionen und Gewalt. 

Digitale Werkzeuge sind - und das ist das radikal Neue - die ersten Maschinen, die 
Menschen erfunden haben, die man sowohl als Werkzeuge, als auch zur Affekt-
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regulation benutzen kann. Diese beiden Funktionen digitaler Werkzeuge muss man 
auseinanderhalten: auf der einen Seite ihre Funktion als bloße Werkzeuge, auf der anderen 
Seite ihre Funktion als Mittel zur Affektregulation.  

Deshalb nutzt es auch wenig, Handys wegzusperren, wenn man nicht an die Gefühle 
herankommt, deren Befriedigung mit der Handynutzung (ersatzweise) erwünscht wird. 
Weder die Handysucht noch der Gefühlsbefriedigungmechanismus wird so behoben. 

4. Alles, was automatisierbar ist, kann von ChatGPT übernommen werden.  1

Die digitalen Geräte sind Maschinen. Sie haben weder Empfindungen noch Bedürfnisse. 
Sie haben deshalb auch keine Kreativität. Sie haben auch keinen Willen. Bedürfnisse, 
Kreativität und der Wille zur Gestaltung sind deshalb das ureigene menschliche Feld. 
Dieses Feld müssen wir gründlich fördern, bearbeiten und im Zusammenleben 
ausbauen. Im Kindergarten, der Schule, Universität in Stadt und Land. Bildung in 
diesem Sinn ist als Zukunftssicherung Kernbestandteil des Sozialstaatsprinzips. 
Unsere Regierung beabsichtigt bis 2035 die Militärausgaben auf 5% des BIP zu 
steigern. Auf etwa den gleichen Prozentsatz wie die Bildungsaufgaben.  2

 Marc Gaswerks, Künstliche Intelligenz macht Angst, taz v.22.7.2025, S.6  https://1

share.icloud.com/photos/0f1JZD7W9hgPP3rzTRkWpxj_g; https://www.spiegel.de/politik/
kuenstliche-intelligenz-es-gibt-eine-chance-von-20-prozent-dass-ki-in-eine-art-von-
abgrund-fuehrt-a-e94bfed1-0646-4f4a-a1fb-ddca7c1e9e2a?sara_ref=re-so-app-sh; Alphabet, 
Amazon, Meta und Microsoft: „Vier der fünf größten KI-Konzerne haben ihre 
Quartalszahlen veröffentlicht – Alphabet, Amazon, Meta und Microsoft. Eine Bilanzanalyse 
des Handelsblatts zeigt zwei Ergebnisse: Die Investitionen in Sprachmodelle, 
Rechenzentren oder Halbleiter steigen massiv und könnten in diesem Jahr die Grenze von 
400 Milliarden Dollar überschreiten.Wie sehr sich diese Investitionen in KI in Umsatz und 
Gewinn niederschlagen, haben die Konzerne nicht kommuniziert. Microsoft veröffentlichte 
bis zum Ende des Geschäftsjahres 2024 sein „AI Business“, stellte das dann aber ein. In der 
Bilanz lässt sich der KI-Boom allerdings am Cloud-Geschäft ablesen, außer bei Meta. Das 
Cloud-Geschäft wächst bei den drei Anbietern Amazon mit AWS, Microsoft mit Azure und 
Google Cloud überdurchschnittlich.Ein Grund dafür ist die Migration der 
Unternehmenskunden von lokalen IT-Systemen in die Cloud. Ein weiterer 
Wachstumstreiber ist das Trainieren von Sprachmodellen oder die Datenverarbeitung für 
KI-Modelle. KI-Anwendungen erfordern große Cloud-Rechenkapazitäten. Analysten gehen 
davon aus, dass beispielsweise bei Microsoft KI rund 15 Prozent vom Cloud-Geschäft 
ausmacht und dieser Anteil von 1,3 Milliarden Dollar Umsatz im Vorjahresquartal auf 
zuletzt 3,8 Milliarden Dollar gestiegen ist.“ (HBlatt, 5.8.2025 Nr.148, S.1);

  https://youtu.be/j8cgiqsgZ4g?is=5DLliOe-fLSr4xM6 Markus Gabriel, Die Auswirkungen 2 2

KI auf unser Denken.
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